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Fragestellung für Ehrenamt und 

Engagement

• Welche regionalen 

strukturellen Einflussfaktoren 

sind maßgeblich für 

Engagement und Ehrenamt?

• Hat Daseinsvorsorge etwas 

mit der Bereitschaft zu 

Engagement und Ehrenamt zu 

tun?

• Wie hängen kommunale 

Governance und Engagement 

zusammen?
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Gleichwertige Lebensverhältnisse, 

Demokratie und Engagement

• „Wenn Unterschiede in den 

Lebensverhältnissen zu einem 

Nachteil werden, muss sich die 

Politik kümmern.“ 

Bundesinnenminister Horst 

Seehofer, 10.07.2019

• Nachteilige 

Strukturbedingungen 

gefährden demokratische 

Integration als Merkmal von 

Regionen.
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Was verstehen wir unter 

Demokratische Integration?
• Die Institutionen einer demokratischen 

Regierungsform sind zwar notwendig, aber 
keineswegs hinreichend für ein lebendiges und 
erfolgreiches demokratisches Gemeinwesen. Von 
zentraler Bedeutung ist eine Kultur der Demokratie, 
die auf den Orientierungen und Verhaltensweisen der 
Bevölkerung beruht. 

• Diese zeigt sich in dem Vertrauen in demokratische 
Institutionen und Prozesse, in der Nutzung von 
Partizipationsmöglichkeiten und in dem Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger für das Gemeinwesen. 

• Diese Bedingungen konstituieren das, was wir als 
demokratische Integration der Bevölkerung 
bezeichnen. 
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Demokratische Integration als Eigenschaft 

von territorialen Aggregaten

• Demokratische Integration ist eine Eigenschaft von 
territorialen Aggregaten wie Ländern, Gemeinden oder 
anderen Regionen und zeigt sich in einem hohen Vertrauen 
der Bevölkerung in demokratische Institutionen, in einer 
hohen Bereitschaft, demokratische Regeln anzuerkennen und 
sich für das Gemeinwesen aktiv einzusetzen. 

• Indikatoren dafür sind u.a. das freiwillige Engagement und 
das Ausmaß der Wahlbeteiligung (sowie Systemvertrauen). 

• Demokratische Integration als Eigenschaft von Aggregaten in 
der Form von freiwilligem Engagement („Sozialkapital“), als 
Vertrauen in die Institutionen der Demokratie und als hohe 
Wahlbeteiligung ist ein wesentlicher Bestandteil der 
Sozialstruktur demokratisch verfasster Gesellschaften. 

Nicht allein die Einstellungen und die 

Motivation der Bürgerinnen und Bürger sind 

maßgeblich.  Auch die Lebensbedingungen 

sind wichtig.
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Demokratische Integration und Engagement
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Demokratische Integration – Orientierung und 

Einschätzungen

Grad der demokratischen Integration nach Orientierungen und Einschätzungen
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Relevanz für Engagement und Ehrenamt?

Ihre Fragen
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